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3Andacht

Andacht
Herr, deine Güte reicht, soweit der Himmel ist und deine Wahrheit, 
soweit die Wolken ziehen. 

So heißt es in Psalm 36,6. Dazu passt das Titelcover dieser 
Gemeindebriefausgabe: Ein Blick vom Gillerbergturm über 
unsere Siegerländer Höhenzüge weit ins Land und in  den 
Himmel.  Wolken sind zu sehen, wie  der Wind sie ihre Bahnen 
ziehen lässt. Ständig ändern sie ihre Formen. Machtvoll türmen 
sie sich auf, ballen sich zusammen zu gewaltigen schneewei-
ßen Gebirgen. Und werden dann wieder auseinandergepustet 
in kleine  weiße Schäfchenwölkchen, die schließlich irgendwo 
am Horizont verschwinden.

Mit sehnsüchtigen Gedanken folgen wir diesen flüchtigen Luftschiffen. Wie schön 
müsste es sein, jetzt selber auf einer Wolke zu sitzen und wie auf einem weichen 
Watteberg davon zu schweben!

Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein
Alle Ängste, alle Sorgen sagt man blieben darunter verborgen
und dann würde, was uns groß und wichtig erscheint,
plötzlich nichtig und klein.  

So hat es Reinhard Mey gedichtet und greift dabei einen Traum auf, den viele von 
uns träumen: Einmal frei sein von all dem, was im Alltag an uns zieht und zerrt, frei 
sein von dem, was uns manchmal so erdenschwer macht, die Sorgen loslassen, 
durchatmen, den Blick wieder weit bekommen und uns als Teil der Schöpfung er-
leben, getragen und gehalten von der Güte Gottes, die uns  umgibt ringsum - das 
wünschen wir uns für diese  Sommertage. 
Manchen fällt das schwer, sich so fallen und treiben zu lassen, nichts zu tun, nur 
zu sein. Sie sind es so sehr gewohnt, die Dinge zu regeln, das Steuerrad ihres 
Lebens selber fest in der Hand zu halten, zu planen und zu bestimmen, wohin die 
Reise geht. Sich treiben lassen, einfach so, kommt ihnen fast verwerflich vor. Ande-
re genießen genau das. 

Vielleicht könnte es eine Übung sein für diesen Tag heute, dich einmal tragen  und 
treiben zu lassen wie eine Wolke am Himmelszelt und dabei zu entdecken, dass 
Gott dich führt und  dich sacht und sanft hält  auf dem Weg, den er dir zeigt.  Ver-
trau seiner Liebe, sie lässt dich nicht fallen und irregehen, sie ist die Kraft, die dich 
segnet und dorthin führt, wo das Leben in Freiheit ist.

Einen Sommer voller wolkenleichter Freiheitsmomente
wünscht   

Christian M. Weber, Pastor
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Aus dem Presbyterium

Start des neuen Konfi-Kurses zur Vorbereitung auf die Konfirmation 2028

Nach den Sommerferien startet ein neuer Kurs zur Vorbereitung auf die Konfirmation 
2028. Eineinhalb Jahre Vorbereitungszeit mit Unterricht, besonderen Projekten und 
Spiel und Spaß warten auf die Jugendlichen, die so in die Grundlagen des christlichen 
Glaubens eingeführt werden. Dazu gehören in den ersten Monaten regelmäßige Treffen 
am Dienstagnachmittag, die Teilnahme am Sommercamp in Otterndorf im Sommer 
2027 und danach monatliche Treffen mit Pastor und Teamern  am Samstagvormittag 
bis zur Konfirmation im Frühjahr 2028.

Eltern können ihre Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2013 und dem 30. September 
2014  geboren sind bzw. nach den Sommerferien das 7. Schuljahr besuchen, anmel-
den. Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage. Bitte einfach runterladen, 
ausdrucken, ausfüllen und einwerfen im  Briefkasten am Gemeindebüro oder unter der 
Postanschrift: Ev. KG Hilchenbach, Kirchplatz 2, 57271 Hilchenbach versenden. Der 
Konfikurs startet am Dienstag, dem 22. September um 16.15 Uhr im neuen Gemeinde-
zentrum auf dem Kirchplatz.

Aus Presbyterium und Fachausschüssen unserer Gemeinde

Gemeinde lebt von den vielen, die sich ehrenamtlich engagieren. Auch auf der Lei-
tungsebene packen viele mit an und tragen die Verantwortung gemeinsam. Neben den 
PresbyterInnen sind das Ehrenamtliche in den Ausschüssen unserer Kirchengemeinde. 

Dazu gehören u.a. der Redaktionskreis, der sich unter der Leitung von Dorothee 
Hoffmann um die Gestaltung unsere Gemeindezeitung kümmert, die vierteljährlich in 
einer Auflage von 4200 Exemplaren erscheint, an die Haushalte verteilt und an einige 
ehemalige Gemeindeglieder verschickt wird, die es längst weit von Hilchenbach weg 
verschlagen hat, die so aber noch auf dem Laufenden sind über das, was in ihrer Hei-
matgemeinde geschieht. 

Daneben plant und entscheidet der Bauausschuss alle Bau- und  Renovierungsaufga-
ben unserer Gemeinde. Die Arbeit war während der Neubauphase besonders intensiv 
und ist es weiterhin, weil der Innenausbau des Konfirmandenhauses, das zum Jugend-
haus umgebaut wird, jetzt auf Hochtouren läuft, der Schuppen neben dem alten Pfarr-
haus in Stand gesetzt werden muss und auch das „schönste Haus“, unsere Kirche, die 
große alte Dame unter unseren Gebäuden, stets Aufmerksamkeit und Pflege braucht. 
Im Bauausschuss hat Elma Völkel viele Jahre intensiv mitgearbeitet und sich mit 
Charme und Kompetenz eingebracht und die Prozesse tatkräftig unterstützt. Sie ist jetzt 
nach Vollendung des Neubaus ausgeschieden. Wir sagen ihr an dieser Stelle: Tausend 
Dank für all Dein Engagement, liebe Elma! Stephan Sassmannshausen hat zusammen 
mit unserem Baukirchmeister Eberhard Keckert die Leitung im Bauausschuss und wird 
dabei von den anderen Mitgliedern aus dem Presbyterium und Gemeinde stark unter-
stützt. So liegt die Betreuung der Bauarbeiten im Konfirmandenhaus weitgehend in den 
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Aus dem Presbyterium

Händen von Harald Rackel, dem wir ebenfalls an dieser Stelle herzlich Dank sagen für 
Rat und Tat!

Der Gemeindeausschuss unter Leitung von Heike Asbeck berät regelmäßig über die 
inhaltliche Ausrichtung der Gemeindearbeit und Projekte, die diese Schwerpunkt- 
setzung widerspiegeln.Er hat im Frühling zum Beispiel den Diakoniegottesdienst ge-
plant und durchgeführt, in dem wir Engagierte aus diakonisch-sozialen Arbeitsfeldern 
in unserer Stadt bei uns zu Gast hatten. Der Gemeindeausschuss kümmert sich aber 
zum Beispiel auch um die Gestaltung des Foyers im neuen Gemeindehaus. 

Etwas anders organisiert ist der Jugendausschuss unserer Gemeinde, er wird von 
Anna-Lena Klein geleitet und  ist ein gemeinsamer Ausschuss,  in dem haupt- und 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen aus den beiden Gemeinden Müsen-Dahlbruch  und 
Hilchenbach zusammenarbeiten.  Hier werden die anstehenden Projekte besprochen, 
auch der Finanzplan für unsere Jugendarbeit, ebenso geht es um den Einsatz der  
Personalstunden für unseren Jugendreferenten. An dieser Stelle nun wird es in Zukunft 
einige Veränderungen geben. Die aktuellen Zahlen geben für unseren Solidarraum 
keine volle 100%-Jugendreferentenstelle mehr her. In Zukunft stehen uns nur noch 
75% zur Verfügung. Bolko Mörschel, der über ein Jahrzehnt unser Jugendreferent war, 
wechselt zum 1. September auf eine gemeindepädagogische Stelle in der Kirchenge-
meinde Wilnsdorf-Rödgen und wird in Zukunft dort pastorale Aufgaben übernehmen. 
Wir sagen ihm von Herzen Dank für seinen Dienst bei uns und wünschen ihm für die 
neue Aufgabe Gottes Segen. Die offizielle Verabschiedung wird im Jugendgottesdienst 
zum Abschluss des diesjährigen Sommercamps am 30. August um 19 Uhr in der 
Hilchenbacher Kirche erfolgen.  

Glücklicherweise konnten wir, ohne dass eine Zwischenzeit entsteht, die Stelle zügig 
neu besetzen: Ab Mitte August ist Mira Heimes unsere neue Jugendreferentin. Sie 
kommt aus Erndtebrück und macht zur Zeit ihren Abschluss im Fach Sozialarbeit an 
der Uni Siegen.  Wir freuen uns auf die neue Mitarbeiterin, die sich bestimmt dem-
nächst auch im Gemeindebrief ausführlich vorstellen wird. 

Pfarrer Christian M. Weber
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Zwischen Weihnachten und Ostern
Im Kindergarten Allenbacher Arche begleitete uns 
in der Zeit zwischen Weihnachten und Ostern die 
Geschichtenraupe Pasquarella. 

Wo sie herkam, wissen wir gar nicht genau – auf ein-
mal war sie da, in unserem Stuhlkreis und hat sich 
vorgestellt – mit ihrem eigenartigen Namen und ihrem 
Körper, der aus sieben bunten Perlen besteht. 
Am Anfang war Pasquarella noch ganz klein und 
dünn und sah so gar nicht aus wie ein Raupe. Wir waren gespannt, wie sie sich ver-
ändern würde. Und tatsächlich, mit jeder Geschichte wurde Pasquarella größer und 
bunter und auch die eigene Raupe der Kinder durfte nach jeder Erzählung ein Stück 
wachsen. 

Hinter jeder ihrer Perlen verbarg sich eine 
Jesusgeschichte, die davon erzählt, wie Jesus 
gelebt hat und wie er den Menschen gezeigt 
hat, wie sehr Gott die Menschen liebt. So 
begleiteten uns fröhliche, traurige und nach-
denkliche Geschichten.
Wir erinnern uns an die Geschichte vom Kauf-
mann und der kostbaren Perle, der Taufe von Jesus im Fluss Jordan, vom Blinden, der 
wieder sehen konnte, vom Einzug Jesu in Jerusalem, vom wütenden Jesus im Tempel, 
vom letzten Abendmahl mit seinen Freunden, von Jesu Tod und der Auferstehung.
Eine besondere Überraschung erlebte Pasquarella an Ostern – passend zur wunder-
baren Botschaft von der Auferstehung Jesu.

Sabine Zebisch

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Kita-Projekt: „Mein Körper, meine 
Gefühle, meine Grenzen“
In unserer Hilchenbacher Kita 
Schlingeltreff haben wir uns in den 
vergangenen Wochen intensiv mit 
dem wichtigen Thema „Mein Körper, 
meine Gefühle, meine Grenzen“ 
beschäftigt. Ziel des Projekts war 
es, die Kinder darin zu stärken, ein 
Bewusstsein für sich selbst zu ent-
wickeln und ihre eigenen Grenzen 
wahrzunehmen und auszudrücken.
In verschiedenen Angeboten konn-
ten die Kinder spielerisch lernen, 
was es bedeutet, auf die eigenen 
Gefühle zu achten. Ein besonderer 
Schwerpunkt lag darauf, dass jedes 
Kind ein Recht auf seine persön-
lichen Grenzen hat. So haben wir 
zum Beispiel gemeinsam „Stopp-
Schilder“ gebastelt. Diese halfen 
den Kindern dabei, das Wort „Stopp“ 
bewusst wahrzunehmen und für sich im täglichen Miteinander zu nutzen.
Durch Gespräche, Spiele und kreative Aktivitäten konnten die Kinder erfahren, wie sich 
unterschiedliche Situationen anfühlen und wie sie ihre eigenen Grenzen erkennen. Sie 
haben gelernt: Ich darf „Stopp“ sagen – und zwar zu jedem. Ebenso wichtig war es, zu 
verstehen, dass auch die Grenzen anderer respektiert werden müssen.
Gemeinsam mit den Kindern wurde außerdem folgender Spruch erarbeitet, der sie im 
Alltag begleiten soll:

In meinem Bauch, da wohnt ein Zwerg.
Der ist so groß wie ein Berg.
Wenn ich was nicht mag, dann wacht der auf.
Und ruft laut aus meinem Bauch heraus.
Halt und Stopp.
Lass das jetzt sein!

Mein Körper gehört nur mir allein!
Das Projekt hat die Kinder ermutigt, sich ihrer Gefühle bewusst zu werden, diese ernst 
zu nehmen und sich selbstbewusst mitzuteilen. Wir freuen uns, dass sie dadurch ein 
Stück mehr Sicherheit im Umgang mit sich selbst und anderen gewinnen konnten.
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Nachruf Alfred Köppen
Am 3. April, Karfreitag, verstarb Alfred Köppen nach kurzer 
Leidenszeit im Alter von 76 Jahren. Im Jahr 2001 wurde Al-
fred Köppen der Küster in der Stiftskirche, nachdem er im-
mer häufiger als Aushilfe dort eingesprungen war. Er liebte 
es, als Lektor Teil des Gottesdienstes zu sein. Mit großem 
Einsatz und viel Herzblut versah er nicht nur bis 2018 dort 
seinen Dienst, sondern er ermöglichte durch praktische Hil-
fe und sein Talent für kreatives Arbeiten viele neue Projekte 
und Ereignisse. Ohne ihn wären die Gemeindefeste im Stift 
und auch die Gestaltung der Schaukästen deutlich ärmer 
gewesen. Die unzähligen Arbeitsstunden in 20 Jahren für 
die Aktion 12x5 und die Verteilung der Gemeindebriefe 
erledigte er still und zuverlässig zum Wohl der ganzen Ge-
meinde. Mit Alfred Köppen verlieren wir eine ruhige, aber 

starke Kraft. Sein Glaube hat ihn durch sein Leben begleitet und in den schwierigen 
Zeiten getragen, und so wissen wir ihn nun bei seinem Gott geborgen.

Dagmar Klaus

Oasentag
Urlaub vom Alltag: 20 Frauen erlebten einen „Oasentag“ im Gemeindezentrum.
Unser Alltag ist oft eng getaktet. Beruf, Familie, Ehrenamt – selbst in der Freizeit reiht 
sich eins ans andere. An diesem besonderen Tag ging es - unter Anleitung der Mar-
burger Referentin Andrea Wöllenstein (Pfarrerin i.R.) - darum, sich einmal Zeit für sich 
zu nehmen und innezuhalten. Sich selbst Zeit zu schenken, mit sich selbst in Kontakt 
zu kommen. Und auch ins Gespräch miteinander und mit Gott, der Quelle unseres 
Lebens. In einem Wechsel von Austausch und Stille, Bewegung und Entspannung 
war der Tag stimmig gestaltet, begleitet vom Motto der diesjährigen Fastenaktion der 
Evangelischen Kirche: „Mit Gefühl - 7 Wochen ohne Härte“.
Nach dem leckeren Mittagessen gab es einen kreativen Teil, in dem sich mitgebrachte 
harte Steine durch eine gefilzte Hülle in einen angenehm warmen und weichen Hand-
schmeichler verwandelten.

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Vielfalt in Hilchenbach – eine gelungene Aktion auf dem Marktplatz
Im Rahmen der Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus entstand an 
einem verregneten Samstag im März 
ein farbenfrohes Zeichen: Ein „Band der 
Vielfalt“ aus rund 500 gehandarbeite-
ten Tücher umspannte schließlich den 
Marktplatz. Daran beteiligt waren auch so manche Strick- und Häkelbegeisterte unse-
rer Gemeinde. Diese erfolgreiche Initiative der Hilchenbacher Frauengruppe „Alles 
außer Rechts“ hat einmal mehr deutlich gemacht: Unsere Stadt ist bunt und vielfältig 
und wir alle sind ein Teil davon! Trotz Dauerregens kamen viele dazu, um gemeinsam 
das Band aufzuhängen. Guten Zuspruch fand unser Waffelstand, wo wir mit Unter-
stützung durch Engagierte von DaChor, CVJM, Red Sox und Stadtorchester für leckere 
Stärkung sorgten.

Impressionen vom Frühlingsmarkt

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Weltgebetstag der Frauen am 6. März
Dem Gottesdienst in der St. Augustinuskirche gingen Wochen voraus, in denen wir 
uns in verschiedenen Frauengruppen trafen, um uns über das Land Nigeria und das 
Leben in diesem riesengroßen Land mit vielen verschiedenen Gruppen und 500 ver-
schiedenen Sprachen zu informieren. Wir erfuhren von dem meist friedlichen Mitein-
ander zwischen Muslimen und Christen, aber auch den Ängsten vor der Terrorgruppe 
Boko Haram und ihren Sorgen um das tägliche Leben. 

 

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde

Mit dem Hyggeabend begannen die Vorberei-
tungstreffen. Hier hieß es: Aufmerksam nach 
Rezepten kochen aus nigerianischer Küche und 
gemeinsam probieren.

Infoteam Paula Isenberg und Eva 
Achenbach wieder dabei in Dahl-
bruch und Hilchenbach.

Das Kennenlernen und gemeinsame 
Proben der schönen Lieder bereitete 
viel Freude.

Entsprechend dem Wort Jesu: Kommt! 
Bringt eure Last! konnte jede Gottesdienst-
besucherin einen am Eingang erhaltenen
Stein symbolhaft für eigene Last ablegen.

Lasten tragen im Fami-
liengottesdienst, wie es 
die Frauen in Nigeria tun.
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Wir laden ein

  

Sounds of Heaven 
Benefizkonzert 

 

 

Samstag, 12. September 2026 
18:00 Uhr 

Ev. Kirche Hilchenbach 
 

>>> Neuauflage nach dem großen Erfolg in 2025 <<< 
Genauso bunt – bewegend - überraschend 

Rock, Pop, Klassik, Gospel, Soul 
leidenschaftlich präsentiert von 

vielen beeindruckenden Künstler*innen unserer Region 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein himmlischer Abend für alle 
in der besonderen Atmosphäre unserer Kirche am Markt 

  
 

Statt Eintrittskarten: Am Ausgang bitten wir um Spenden für den 
Ausbau des Jugendhauses am Kirchplatz 

 

Meditatives 
Abendgebet

1. Freitag 
im Monat
18:30 bis 

19:15 Uhr

Gemeinsam
zur Ruhe kommen
Kraft tanken

"Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch 
abmüht und belastet seid! Bei mir werdet 
ihr Ruhe finden." (Matthäus 11,28)

Am Beginn eines neuen Monats zur 
Ruhe kommen, still werden.                     
In der Stille und im Gebet neue Kraft 
schöpfen für alles, was uns belastet 
oder was uns im Alltag fordert.

Leitung: Team der evangelischen 
Kirchengemeinde Hilchenbach

Ort: Evangelische Kirche 
Hilchenbach
Kommende Termine
5. Juni
3. Juli
7. August
4. September

- keine Anmeldung erforderlich -
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Wir laden ein

Musikfestival-Gottesdienst ökumenisch auf dem Marktplatz: Summertime
Am Sonntag, dem 21. Juni findet rechtzeitig zum Sommeranfang ein musikalischer 
Familien-Openair-Gottesdienst auf dem Hilchenbacher Markplatz statt.  Beginn ist 
um 10 Uhr. Die Bläser der Hilchenbacher Posaunenchöre wirken mit. 

Gottesdienst zum Rabenfest in Ruckersfeld und Oechelhausen
Der diesjährige Rabenfestgottesdienst findet nicht im Wald, sondern am 28. Juli um 
11 Uhr als Gottesdienst für das ganze Hilchenbacher Stadtgebiet rund um das Dorf-
gemeinschaftshaus in Oechelhausen (Dreisbachstraße 57) statt. Wieder dürfen wir 
uns auf die musikalische Gestaltung durch den Posaunenchor freuen.

Tauferinnerungsgottesdienst am  6. September
Taufe ist das Fest der Aufnahme in die Gemeinde. Es ist dadurch ein Segensfest für 
alle Getauften und für ihre Familien. Einmal im Jahr erinnern wir in besonderer Weise 
an dieses Gottesgeschenk. Im Familiengottesdienst am ersten Sonntag im Septem-
ber, der um 10.30 Uhr beginnt, wird es um den Schatz der Taufe gehen. Es gibt in 
diesem Gottesdienst die Gelegenheit zur Einzelsegnung. 

Gesucht: Patinnen und Paten für ein besonderes Amt
Du hast ein Auge für Schönes, Freude am Gestalten, das Wissen, dass Blumen den 
Unterschied machen können, leistest gerne einen Beitrag für die Gemeinschaft, evtl. 
eher aus dem Hintergrund? Dann könnte dieses Ehrenamt etwas für Dich sein:

Blumenpatin bzw. Blumenpate

Vielleicht wissen manche es gar nicht und haben sich doch schon an den Blumen 
gefreut, die in den Gottesdiensten und sonstigen Veranstaltungen unseren Altar 
schmücken: Schon bisher bringen diesen Blumenschmuck Ehrenamtliche mit, sei 
es aus dem eigenen Garten, sei es im Blumengeschäft gekauft. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön! Nach und nach ist es ein kleines Grüppchen, das dieses 
Amt wahrnimmt. Deshalb würden wir uns über Zuwachs an Blumenpatinnen und 
Blumenpaten freuen. 
Könntest Du Dir vielleicht vorstellen, dieses Amt ca. alle 6-8 Wochen wahrzunehmen? 
Doch auch für 1x im Quartal bist Du uns herzlich willkommen.
Melde Dich gerne im Gemeindebüro oder sprich jemanden aus dem Presbyterium – 
z.B. nach dem Gottesdienst – an.

Pilgerwanderung in der Umgebung Hilchenbachs
Freitag, 21. August 2026, 17.00 – ca. 21.00 Uhr
Weglänge ca. 9 km
Bei Fragen: Marianne Braukmann: Tel. 2748, Renate Setzer: 
Tel. 4611



13Werbung

Werbung

Die beste Adresse: 
das eigene Zuhause.

BAUSPARENIMMOBILIEN FINANZIERUNG

Wir geben deiner Zukunft ein Zuhause. S Finanzgruppe

Wir beraten Sie gerne zu folgenden Themen:
 Bewertung und Verkauf von Immobilien durch unser 

 professionelles Team
 Individuelle Immobilienfinanzierungen mit optimaler 

 Absicherung und Nutzung von Förderungen
 Modernisierungskredite unbürokratisch, sicher und 

 flexibel ohne grundbuchliche Absicherung
 Zinssicherung und Rücklagenbildung mit Bausparen

LBS-Beratungscenter Siegen · Bismarckstr. 15 · 57076 Siegen
Telefon 0271 7700970 · siegen@info.lbs-nw.de

LBS-Bezirksleiter
André Neef
andre.neef@beratung.lbs-nw.de

LBS-Bezirksleiter
Jannik Röll
jannik.roell@beratung.lbs-nw.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

11-24_Anzeige_BL Neef_Röll_130x90.indd   111-24_Anzeige_BL Neef_Röll_130x90.indd   1 10.12.2024   11:06:5110.12.2024   11:06:51
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Gottesdienstplan

07. Juni
1. So. nach 

Trinitatis

10:30 | Hilchenbach | Familiengottesdienst 🕊☕ | 
Pfr. i.R. Scheckel

14. Juni
2. So. nach 

Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | 🍇☕ | C. Weber

21. Juni
3. So. nach 

Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | ökumenischer Familiengottes-
dienst Open-Air zum Muskikfestival
19:00 | Hilchenbach | Hi:LIVE

28. Juni
4. So. nach 

Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | C. Weber ☕

05. Juli
5. So. nach 

Trinitatis

10:30 | Hilchenbach | Familien-Gottesdienst | 🕊☕

12. Juli
6. So. nach 

Trinitatis  

10:00 | Hilchenbach | 🍇☕ | C. Weber

19. Juli
7. So. nach 

Trinitatis  

10:00 | Müsen/Dahlbruch | für das gesamte Stadt-
gebiet | A. Weiß
10:00 | Lützel | Gottesdienst | Sup. K. Grünert

26. Juli
8. So. nach 

Trinitatis 

11:00 | Gottesdienst zum Rabenfest im Dorfgemein-
schaftshaus Oechelhausen für das gesamte Stadt-
gebiet | A. Weiß

02. August
9. So nach 

Trinitatis 

10:00 | Müsen/Dahlbruch | für das gesamte Stadt-
gebiet | A. Weiß
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Gottesdienstplan

9. August
10. So nach 

Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | 🍇☕ | für das gesamte 
Stadtgebiet | C. Weber

16. August
11 So nach 

Trinitatis 

10:00 | Müsen/Dahlbruch | für das gesamte Stadt-
gebiet | 
10:00 | Lützel | Gottesdienst | C. Weber

23. August
12. So nach 

Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | für das gesamte Stadtgebiet | 
Präd. R. Heinrich ☕

30. August
13. So nach 

Trinitatis

19:00 | Hilchenbach | Hi:LIVE Abschlussgottes-
dienst Sommercamp für das gesamte Stadtgebiet | 
C. Weber, A. Weiß und Team 

06. September
14. So nach 

Trinitatis

10:30 | Hilchenbach | Familien-Gottesdienst mit 
Tauferinnerung | C. Weber 🕊☕

13. September
15. So nach 

Trinitatis

10:00 | Hilchenbach | 🍇☕ | C. Weber

20. September 11:00 | Hilchenbach | Kirmesgottesdienst auf dem 
Marktplatz | C. Weber

Informationen zum Kollektenzweck finden Sie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde
☕ Kirchkaffee
🕊 Taufmöglichkeit
🍇 Abendmahl
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Gottesdienstplan

Gottesdienste in Müsen und Dahlbruch

19. Juli 10:00 | Müsen/Dahlbruch | für das gesamte Stadt-
gebiet | A. Weiß

26. Juli 11:00 | Gottesdienst zum Rabenfest im Dorfge-
meinschaftshaus Oechelhausen | für das gesam-
te Stadtgebiet | A. Weiß

02. August 10:00 | Müsen/Dahlbruch | für das gesamte Stadt-
gebiet | A. Weiß

9. August 10:00 | Hilchenbach | mit Abendmahl | für das 
gesamte Stadtgebiet | C. Weber

16. August 10:00 | Müsen/Dahlbruch | für das gesamte Stadt-
gebiet

23. August 10:00 | Hilchenbach | für das gesamte Stadtgebi-
et | Präd. R. Heinrich

30. August 19:00 | Müsen | Hi:LIVE Abschlussgottesdienst 
Sommercamp | für das gesamte Stadtgebiet | C. 
Weber, A. Weiß und Team
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Kindergottesdienste

Herzlich willkommen in den Kindergottesdiensten
am Sonntag

Helberhausen 1x im Monat, bitte an Kontaktpersonen wenden  
Kapelle Helberhausen, Ferndorfstr. 172
Yvonne Arhelger 1249886
Jana Schwarzpaul 1629730
Linda Schwarzpaul-Herrmann 811893

Lützel 10:00 Uhr 
Gemeindehaus der Ev. Gemeinschaft
Katharina Menn, 0175 5792751, hmenn@gmx.de

Vormwald 11:00 Uhr Alte Schule, 
Antje Roth, Tel. 02733 8306 
Doris Niesar Tel. 02733 7123

Hilchenbach 11:15 Uhr 
(jeder 1. Sonntag im Monat als Familiengottesdienst 10:30 in der Kirche)
Pfr. Christian Weber - Gemeindehaus Am Kirchplatz

CVJM Bibelkreis im Gemeindehaus am Kirchplatz 
Freitags 19:30-20:30 Uhr

05.06.2026 Meditatives Abendgebet

12.06.2026 Hosea 2, 1-3: Wahrhaftig ein großer Tag Hildegard und Eberhard 
Keckert

19.06.2026 Hosea 6, 16: Alles wird gut - oder doch 
nicht?

Bibel teilen

26.06.2026 Hosea 13,1 - 14,1: Die Erwählung Israels? 
Gott steht dazu!

Hildegard und Eberhard 
Keckert

03.07.2026 Meditatives Abendgebet

10.07.2026 Amos 9, 1-10: Kein Entrinnen vor dem 
Gericht?

Claudius Thomassohn

17.07.2026 Johannes  5, 1-9a: Was ist sicher? Sigrid und Harald Rackel
24.07.2026 Johannes 6, 16-21: Glaubensreise Ingrid Lagemann
31.07.2026 Johannes 7, 14-24 Marianne Braukmann
07.08.2026 Meditatives Abendgebet

14.08. - 20.08.2026   Sommerpause
21.08.2026 17.00 Pilgerwanderung (siehe Seite 12)
28.08.2026 1. Johannes 3, 11-18: Liebe zum Bruder Roger Heinrich
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Freud und Leid

Freud und Leid

 
  

Die Ev.ref. Kirchengemeinde Hilchenbach gratuliert den frisch Konfirmierten 
und wünscht Ihnen Gottes Segen.
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Kreise

Frauenkreis Helberhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat, Kapelle Helberhausen, 15:00 Uhr
Kontakt: Marianne Stein, Tel. 3805
18.03. mit Karin Münker
15.04. mit Marianne Braukmann
20.05. mit Henning Moll
17.06. mit Heike Asbeck

Frauenkreis Hilchenbach

Gemeindehaus am Kirchplatz, 15:00 Uhr
Kontakt: Barbara Hofius, Tel. 813329
11.06. Ein Ausflug zur Gärtnerei Knöbel
18.06. 15 Uhr Wir denken nach über ein Gleichnis mit Pfr.i. R. Rüdiger Schnurr
02.07. 15 Uhr Information über die Arbeit der „Atempause“ mit Ulrike Petzold
16.07. 15 Uhr Die Geschichte von Maria und Martha - Gerlinde Schäfer
13.08. 09 Uhr Frühstück für Frauen (mit Anmeldung!) Referentin ist Heike Dreisbach
27.08. 15 Uhr Der Jesus-Weg in Müsen...
10.09. 15 Uhr Wie wollen wir leben im Alter? … Hannelore Schnurr
23.09. 15 Uhr Lützel, Treffen mit Frauenkreis - Birgit und Christian Weber
08.10. 15 Uhr Albert Schweitzer – ein Lebensbild - Pfr. i. R. Herbert Scheckel

Frauenkreis Grund

2. Mittwoch und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr, Ev. Vereinshaus 
verantwortlich: Gerti Röcher, Tel. 2867976

Frauenhilfe Lützel

Jeden 3. Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr
Gemeindehaus Ev. Gemeinschaft, Lützel, In den Eichen 2A
Kontakt: Petra Schäfer Tel.: 02733 2494      Helga Schwarzpaul Tel.: 02733 3294 
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Kreise

Frauenhilfe Allenbach

Jeden 1. und 3. Mittwoch, 14:30 Uhr bei Marija Kramer
Kontakt: Anne Gebhardt, Tel. 3607

Sonntagstreff
Wir treffen uns jeweils am 2. und 4. Sonntag um 14.30 Uhr im kleinen Saal des 
neuen Gemeindehauses.

Seniorenbrunch
Gut frühstücken, in geselliger Runde zusammen sein, ein lebensnahes Thema 
bedenken, es sich schlicht gut gehen lassen – dazu lädt der Seniorenbrunch ein: 
Am Samstag, dem 20. Juni und am Samstag, dem 22. August jeweils von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus am Kirchplatz. Das Angebot ist kostenlos, eine An-
meldung wird erbeten über unser Gemeindebüro (tel. 02733/3599).
.   			   Pfr. Christian M. Weber
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Kreise

Liebe Leserin, lieber Leser,
Einsamkeit ist kein Randproblem mehr in unse-
rer Gesellschaft; sie betrifft viele Menschen in 
allen Altersgruppen und Lebenssituationen. 
Einsamkeit kann schmerzlich sein und Lebens-
freude schmälern. Das gilt besonders für Men-
schen, die still leiden, die aus ihrer Einsamkeit 
keinen Ausweg finden, die überhört werden in 
unserer Gesellschaft. 
“Füreinander. Für hier. – Hilfe um die Ecke” – 
das ist der Leitgedanke unserer Diakonie Spen-
denaktion.  Dieses Füreinander bedeutet, dass 
wir Menschen in ihrer Not nicht allein lassen, 
dass wir gemeinsam tragen, zuhören und be-
gleiten. So sollen Menschen in ihrer Einsamkeit, 
ein Füreinander da sein, genauso erfahren, wie 
es die Bibel in vertrauten Worten ausdrückt:
„Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, 
dein Stecken und Stab trösten mich.“ (Psalm 
23,4)
Dieses Gebet ist ein Bekenntnis: Auch in dunk-
len und einsamen Momenten spüren Menschen 
Gottes Nähe und erfahren Hoffnung – sei es 
durch Begegnungen, Worte oder gelebte Ge-
meinschaft.
Als Diakonie wollen wir dieses “Füreinander. Für 
hier.“ mit Leben füllen. Nah dran sein, Zuhören 
und Unterstützung anbieten. Niemand soll sich 
allein gelassen fühlen. Hoffnung und Gemein-
schaft sollen spürbar werden. 
Dafür braucht es Ihre Unterstützung. Jeder Beitrag, jede Spende hilft uns, dieses Ziel 
zu erreichen und Menschen aus der Einsamkeit herauszuführen.
Unterstützen Sie die Diakonie mit Ihrer Spende. Helfen Sie miteinander füreinander!
Ihr Pfarrer Christian Heine-Göttelmann
Vorstand des Diakonischen Werkes Rheinland-Westfalen-Lippe

Kontakt: 
Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein, Anne-Katrin Jung, Weidenauer Str. 118, 57076 
Siegen, 
anne-katrin.jung@kirchenkreis-siwi.de
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Kreise

Gemischte 
Jungschar

Helberhausen
– Von 6 bis 14 Jahren

‐ Jeden Montag

‐ 17:00 bis 18:00 Uhr

‐ Sibilla Menn
02733‐7604Modellbaugruppe‐ Von 11 bis 99 Jahren‐ Jeden zweiten Samstag‐ 15:00 bis 17:00 Uhr‐ Friedemann Röcher02733‐2867976

JungenjungscharHilchenbach
– Von 6 bis 14 Jahren

‐ Jeden Mittwoch
‐ 17:30 bis 19:00 Uhr
‐ Jost Heiner Kunze
02733‐8148976

Mädchenjungs
char

Hilchenbac
h

– Von 6 bis 14 Jahren

– Jeden Mittwoch

– 17:30 bis 19:00 Uhr

– Jessica Ronge

0160‐8569295

Gemischte Jungschar Grund– Von 6 bis 14 Jahren‐ Jeden Donnerstag‐ 16:30 bis 18:00 Uhr‐ Frederike Haß0151‐12473950

Bibelkreis
‐ Ab 18 Jahren
‐ Jeden Freitag

‐ 19:30 bis 20:30 Uhr

‐ Hildegard Keckert

02733‐7305

Trommelgruppe
Akwaaba

‐ Ab 13 Jahren
‐ Mittwoch alle
zwei Wochen

‐ 17:30 bis 19:00 Uhr

‐ Mechthild Schäfer

02733‐691996

T. A. G. Teens and God
‐ Ab 14 Jahren
‐ Mittwoch alle
zwei Wochen

‐ 19:15 bis 20:30 Uhr
‐ Annika Rau

0151‐54408738

Posaunenchor‐ Für jedes Alter‐ Jeden Montag‐ 19:00 bis 20:30 Uhr‐ Thomas Kiess02733‐129406

achtzehnplus‐ Ab 18 Jahren‐ Termine undUhrzeitennach Absprache‐ Annika Rau0151‐54408738

CVJMPartnerschaftGhana‐ Eberhard und Anette Stähler02733‐ 8218
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Die Seite für Kinder –  
kleine, große und ehemalige ☺

Kreativ

Kreativ
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PERSONENBEFÖRDERUNG
RENTZ 

. . . nehmen Sie (mit uns)
wieder am Leben teil!

www.rentz-transporte.de 

02733 813 90 80
0170 44 51 663

info@rentz-transporte.de 

KONTAKT:

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

Rollstuhlfahrten
Krankenfahrten
Dialysefahrten
Bestrahlungsfahrten 
Fahrten zur Chemotherapie
Ambulante Arztbesuche
Friseurtermine 
Einkaufsfahrten
Private Feiern nach Absprache 
Flughafentransfer
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Ihr Vor-Ort-Versicherer.

In der Herrenwiese 17, 57271 Hilchenbach
Tel. 02733/89470
menn@provinzial.de

Ganz in Ihrer Nähe, wenn Sie uns brauchen.
Ihr Provinzial-Team aus Hilchenbach.

Menn & Kollegen

www.diakonie-sw.deKürschnerweg 1 | 57271 Hilchenbach

Geborgenheit und Lebensqualität
In Gemeinschaft und Würde leben

Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.

T
0 27 33/
814-0

Wir bieten:

 Langzeit- und Kurzzeitpflege

 professionelle, liebevolle Pflege
 und Betreuung in einem wohnlichen Umfeld

 Verhinderungspflege

 Betreutes Wohnen

 einen attraktiven Arbeitsplatz für Menschen, die  
 im Alltag gerne für andere Menschen da sind  
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„„HHiieerr  bbiinn  iicchh  MMeennsscchh,,  hhiieerr  ddaarrff  iicchh  sseeiinn!!““ Mobile Pflege Humanitas GbR
(Johann Wolfgang von Goethe)

Katrin Schmidt 
&

Sebastian Hock

Siegener Str. 31
57223 Kreuztal 

Tel: 02732 / 5580520
Fax: 02732 / 5580521

info@humanitas-siegen.de
www.mobile-pflege-humanitas.de

·        Altenpflege Unsere Versorgungsgebiete
·        Krankenpflege
·        Körperpflege Hilchenbach:
·        Behandlungspflege Am Preisterbach 11, 57271 Hilchenbach
·        Stundenweise Betreuung Tel.: 02733 / 8138732
         (Entlastungsleistung § 45b SGB XI) Kreuztal / Siegen: 
·        Hauswirtschaftliche Versorgung Siegener Str. 31, 57223 Kreuztal
·        Pflegeberatungen Tel.: 02732 / 5580520
·        Nachweis für Pflegekassen Wilnsdorf:

Rathausstr. 5, 57234 Wilnsdorf
Tel.: 02737 / 4037450

Wir informieren Sie gerne unverbindlich Herdorf / Neunkirchen: 
über unser Pflegeangebot. Hauptstraße 12, 57562 Herdorf

Tel.: 02744 / 9331132

Unsere Leistungen für Sie
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Infos

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev.-Ref. Kirchengemeinde

Hilchenbach
 

vom 24. August bis 29. August 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Schuppen

 am Kirchplatz

Kirchplatz 2

57271 Hilchenbach

jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr
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Infos

Bankverbindungen

Volksbank in Südwestfalen
IBAN: DE13 4476 1534 5700 0036 00
BIC: GENODEM1NRD
Sparkasse Siegen
IBAN: DE12 4605 0001 0067 6768 82
BIC: WELADED1SIE
(Aktion 12x5) 
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DOREAFAMILIE SIEGERLAND 
Unterm Wäldchen 5
57271 Hilchenbach

02733 2890
siegerland@doreafamilie.de

www.doreafamilie.de/siegerland

SIEGERLAND

Alle Hilfen aus einer Hand – ganz 
nach Wunsch und persönlichem  
Bedarf:    

Rufen Sie an! Gerne informieren wir Sie ausführlich 
über unsere Angebote.

 
 
 

  in unseren zwei Pflegeeinrichtungen
  in unseren vier Wohngemeinschaften
  zu Hause mit Unterstützung durch unsere ambulante
Pflege und Betreuung

  oder tageweise in einer unserer vier Tagespflegen



Kirchengemeinde 
Hilchenbach

(Tel.-Vorwahl: 02733)
www.kirche-hilchenbach.de

Pfarrer
Christian Marcus Weber

Tel.: 8925032 
cmbweber@t-online.de

Kirche und Gemeindehaus 
Hilchenbach

Küsterin
Katrin Piel

Tel.: 01578 7135989
kuesterin.piel@gmail.com

Helberhausen Kapellenschule
Hausmeisterin

Ulrike Roth
Tel.: 16033

Tel.: 0152 54 23 86 84

Kindergärten
“Die Arche” Allenbach

Tel.: 8403
 allenbacherarche@evangelischekita.de

“Schlingeltreff” Hilchenbach
Tel.: 4415

schlingeltreff@evangelischekita.de

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin

Silke Birlenbach
Tel.: 3599

si-kg-hilchenbach@kk-ekvw.de

Sprechzeiten
montags und donnerstags

von 9:00 - 11:00 Uhr

Postanschrift:
57271 Hilchenbach

Kirchplatz 2

Homepage der Gemeinde
www.kirche-hilchenbach.de

Musik
Jens Schreiber

Tel.: 0157 31988837
jensschreiber3006@gmail.com

Jugend
www.juenger-siwi-7.de

Bolko Mörschel 
Tel.: 0151 53935138

bolko.moerschel@kirchenkreis-siwi.de
Annika Rau

www.cvjm-hilchenbach.de
Tel.: 0151 54408738
annikarau@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111 / 

0800 1110222


